
Nr. W9. Freitag den 12. September 1851

Z. 497. « ( ! ) Nr. " " > , . « ,
C o n c u r s - K u n d m a c h u n s t .

I m Bereiche dieser Finanz-Landcö-Directio,'

sn.d zu besetzen:
.-,) ä îer theils Finanz-Directiorls-, theils ^a

meral-Concipistenst^llen mit dem Gehalte v " '
6 W si,, oder, falls die graduelle ^ " " c k u ^
stattfinden sollte, mtt j^nem von 5 iw st,, i " '
dem Quattlerqelde jährlx'oer 8l» st., l " ' "e" " "

" ^ ü 7 d ^ Stellen und Adjuten w . d der
Conors dis 30. September l . I . a u s ^ ^

Die Bewerber um eine Conc'p'stenstelle odn
ein Adjutum haben >hre vießfälligen Gesuche hlei-
orts binnen der bezeickntten Fnst, u. z. lnsofern
sie bcr.its im Staatsdienste stchen, ,m Weg.
ihrer vorgesttzten Behörde einzubringen, und l'ä
darin über die zurückgelegn juridisch-poltt„chen
Studien, die im Fache der Finanzverwaltung ecwa
nmedrackte Dienstzeit und die allenfalls beftan.
d̂ ne Prüfung für den Conccptsdienst be. den
leitenden Finanzbehörden so wle uder tadellose
Moralität auszuweisen. «, . -^ ^

Bewerbern, w«lche nebst der Kenntmß dcr
deutschen auch die der italienischen Sprache be-
sitzen, wird eine vo'zu.sweise Berücksichtigung
zu Th.i l wcrdcn.

Jene (Zonceptöpractikanten, welche auS an-
dern Provinzen in den F'nanzdienst innerhalb
des Bereichs d.r gefertigten Finanz-Landes-
D i c t i o n üdertrete-n wollen, wird dle Vergütung
der normalmäßigen R<islkosten zugesichert.

Aon der k. r'. küst.-dalm. Fnianp Landes^

Direction.
Trieft am 25. August 1851.

^4967^(2) Nr. N298.
K u n d m a cd u n g ,

betreffend die Verpachtung der Klagenfurter-
Linie:imäl,ltl)e,

Da zu FolqeF<nanz>Landcs-D.rect'.ons-D»>-
c^ets vom 2. d. M . , Z. ! 7 » M , , auch daa Er^cb-
„iß der am 27. August d. I . Statt gehabte
Bcrste'ssesunss der Klagenfurter uier ^ ln ,en- , ' ^g -
und Brückenmäuthe nicht gcnchmlgt rrorden »lt,
so wird am 23. S.pt. 185» um 1U Uhr Vorm't.
taas bei der k. k. Cameral-Beznkö-Verwaltung
w Klaacnfurt d>e dritte und letzte Versteigerung
dieser Mäuthe abschalten jede Station aNe.n
ausgedoten und am Schluß der fur alle v.er S ta-
tionen erhielte Bestbot zur Steigerung ,m Com^
vlere auSaerufen werden.

Dieses wird mit Buchung auf d,e Kundma
ckunc« ^<lo. Klag.nfurt den 8, Augu,t , 8 5 ! , Z
«887 in der Kwqenfurter-, Gratzer- und Laida.
chcr Zeitung und m>t der Bemerkung zur allgeme,
nen Kenntniß gebracht, daß die gehörig eingerich-
teten deleaten, schrlftl.chen Offerte bis 22. Sep-
tember 1 8 5 1 , zwölf Uhr Mtt tags, bei der Came^
ral-Bezirks-Venvaltungs-Vorstehung zu über-
reichen sind.

K. K. Cameral-Bezirks-Verwaltung.
Klagenfurt am 8. September^185^.

Z. 498. ;. (2) ^ Nr. 7365.
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Sicherstellung der Vorspannsbeistellung
im Wege der Verpachtung während des Verw.
Jahres 1852 in der Mil i tär- Marschstation Lai-
baä), wird bei der hiesigen k. k. Bezirköhaupt-
mannschaft am 9. October 1851 zwischen 9 und
12 Uhr Vormittags, dann zur Sicherstellung
der Bochannsbeistellung im Vcrpachtungswcgc
während des Verw. Jahres , 8 5 2 , in der M i l i -
t ä r Marschstation Oberlaibach aber a m , 1 . Octo-
ber 1851 zwischen 9 und 12 Uhr Vormittags,
beim Vorstände der Ortsgcmemde Oderlaibach
eine öffentliche Minuendo-Licitation abgehalten
werden.

Dic Pachtlustigen werden eingeladen, sich bei
den oben erwähnten Verhandlungen an den be-
zeichneten Tagen in Laibach und Obcrlaibach em-
pfinden, und es wird hier nur noch bemerkt, daß
jeder Herr Licitant bei der Commission ein Va-
dium von :l(w st. zu erlegen gehalten sey, tvel-
ches der Mindestbieter als Caution zu belassen
haben wird.

Die sonstigen Versteigerungöbcdingnifse kön-
nen glcich von jetzt an während den gewöhnli-
chen Amtsstunden bei der k.k. Bezirköhauptmann-
schaft möaibach, sowie nicht minder beim Vor-
stande der Ortsgemeinde Oberlaibach eingesehen
werden. — Auch werden sowohl in Laibach für
für die Marschstation Lawach, als in Oberlai-

^ bach für die Marschstation Oberlaibach schriftliche
Offerte angenommen, die jedoch vor der l itten
Vormittagsstunde des Licitationstagcs der Com-
mission überreicht und abgefaßt werden müsscn in

nachstehender F o r m:
Der Gefertigte erklärt die Beistellung der

Vorspann in der Marschstation Laibach (Obcr-
laibach), während des Vcrw. Jahres 1852 als
Pächter, gegen Vergütung von — Kreuzern pr.
Pferd und Meile übernehmen zu wollen, und
verpflichtet sich noch überdieß, die Licitationsbe-
dingniffe in allen Puncten genau zuzuhalten.
Einem derlei Offerte ist das bestimmte Vadium
pr. AW f!., entweder im Baren oder ein Lcg-
schcin über das bei einer öffentlichen Caffe zu obi-
gem Behuf deponirte Vadium pr. 3 W f l . bei-
zuscl)ließen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am 3.
September 1851.

Z. 491. u (2) Nr. 73742

V e r l a u t b a r u n g
Am 24. September 185 ! , zwischen IN und

l2 Uhr Vorm , wird in der Amtsk^nz^i dcr .̂'ai.-
bacher Bezirkshauptmannschaft eine V^rh"idlung
^ur S"l!erst.Uun9 der Natulalien und S.-rv-c.--
Bcdlirfmsse für dc,ö in Lawach und Co.'cmr.n^
o.fil.dliche k. k M. l tär, <iuf d,e Dauer vom I .
Nov<-mb", I85>ld's lehtenIuli «852, oder auch bls
l.tzten Oltodlr l8^>2 im Sudarrendirungsive^e ad-
gthaiteu werden.

Das Vrforderniß an den zu liefernden ver-
schiedenen Artikeln besteht:

u) m tägliche» 125N B^ot-,
d) „ 119 Hafer-,
c) „ 14 Heu-Port, ü 8 Pfund,
<̂ l) „ 81 „ „ ü 10 „
t̂ ) „ 143 2treustrohPort.ä»Psd.
s) in monatlichen l20 Metzen Holzkohle",
^) „ IWPfd.Unfchlittkerzenwah-

r,',id des Wmttrs,
1,) „ NW Pfd. Brennöl sammt

Lampendochtcn.
i) „ »2U Metzcn Holzkohlen wah-

rend des Sommers,
li> „ 35 Pfo. Unschlittkerzen.
l) „ 50 Pfd. Brennöl samt Lam-

pendochten,
rn) in vierteljahrigen 35W Bettenstroh - Port.

ü 12 P f t . pr. Portion.
Die Unternehmungslustigen werden eingela-

den, zu obiger Verhandlung am 24. l. M . in
der hiesigen k. k. Amtskanzlei zu erscheinen, wo sie
die nahircn Lieferungsdedlngnissc, die udngeuS
schon von jetzt an in der Amtskanzlei deö k. k.
öaidachcr - Mil i tär - Haupt - Verpstegs -- Magazii.s
cinzuschen sind, »rfahreu können.

K. K. Bechkshauptmannschaft.
Laibach dcn 4. September 1851. ,

Z. 487. u (3) Nr. 3«N7.
E d i c t .

Von dem k. k, Landesgenchte, alö Handelsse-
nate zu Laibach, wird bekannt gemacht, daß verschie-
dene , zur Gebrüder Alois und Joseph Toniutti'schen
Concurs - Masse gehörige, im Magazine des neuen

Hauses des hiesigen Maurermeisters Herrn Anton
Treo, an der Klaaenfurtcr Straße, gegenüber der
protestantischen Kirche, befindliche Eßwaren , als:
?W Pf. Grojer-Käfe, 7W Pf. Emmenthaler.Käse.
75U Pfund Salami und 2W Pfund Mandeln,
am !5. September 185l , Früh !> Uhr, ,<nd nö-
thigcn Falls an den darauffolgenden Tagen zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in dem vorbenannten
Magazine an den Meistbietenden gegen bare Be,
zahlung öffentlich v^kauft werden.

Laibach am 4. September 1851.

Z. 492. i, ,3) Nr. 789.

K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dcr
Weisung vom ^. September 1851, 3. 8195,
angeordnet, daß die dieß^hrigen Conservations-
Arbeiten in den Gebäuden der hiesigen Wohl-
chätigkeils-Anstalten im Licit^tionswege bewerk-
sieKqct werden sollen. Dem zu Folge wird die
oießfällige Licitation am 15. September 1851
Vormittags um 9 Uhr in der hieroMgen Amtö^
kanzlei abgehalten werden. Die hiebe» vorkom-
menden Arbeiten betreffen die Maurer», Zimmer-
manns-, Tischlere, Schlossn-, Scymid-, Zimmer-
maler», Hafner« und Anstreicher-Profession.

D i e von der k. k, Baud i r ec twns« Rechnungs-
^lbthei lung adjustirten S u m m e n für die Arbe i -
ten betragen
beim Krankenhaus . . . . 2 9 3 si. « kr.

„ Gebarhaus . . . . 7 7 „ 1 4 „
,. I r r e n h a u s . . . . 1 2 1 „ 1 8 „
„ Bürgersp ' ta l . . . . l 8 7 „ 5 2 „

zusammen 679 si. 30 kr.
Indem die Unternchmungslusligen bei dieser

Minuendo--L>citation zu erscheinen einglladen
werden, wird belnertt, daß die Licitationsbedingr
nisse del dcr Direction der Wohlchätigk<lt6-An-
st^lt'N hi.'r m den vor- und nachmittagigen
AintöstulidsN eingesehen werden können.

K. k. Direction der Wohlthätigkeits« An«
stalten. Lclldach a<n tt. September 1851 .

^ W97. (^) 2<l Nr. 2965.
E d i c t .

D.',5 k. k. Bezirksgericht Eeisenbtrg h^t über
llnftichen des Herrn Ma.hias Helbist von Unter.
w.ilmbe!g, ittevollm^chllglin der Flau Malgaleih
K^.ter, wider den m,l,re,i. Gcvrg Kraker von Ko^
,nl!cl., N . 4, uiner Verlreiung stil,<s Vormundes
Hc^n Mickacl Pe^he, wlqen aus dem Ullheile <l«ln.
l8. August »849, N,. W^' l , schuldi^ti, 2,0 ss c, «. o.,
in die ernuiive öffentliche V^steigerung der, im
'"lundduche drr vorm^li^en Herlsch>,it ^oltschee8ul)
l'<i,n V I I I . , l 'ol. j , 8 6 voikl'mmrnde ^ Hude
s..mnu Gedauoell, im ge,ich!liä) «rdodentn Schäz»
/,u:!^bw<Ud« von 39l sl. gcwllli^et, ulld zu reten
Vornahme im One der Rcaliläl die Tags^tzungen
auf den 30, Stplcmber, 27. Ociol'er und 24. Nr .
vcmver l. ^ . , jldesmal Voimi:lags 9 Uhr mit dem
Anhange bestimm«, baß tieselde nur bei drr letzten
T.lgs^^ung auch uniei dem Hchatzuogswerthe hint,
ai^egeten wnden wüidi.

Das Schä^ungsprotocoll, der Giundbuchser-
tr.^t und die ölcu.nionsdedingnisse, nach welchen ein
!Uadium von 50 fl. zu eilegen ist, können hieramtß
läglich einfttsehe,, wilden.

K. K. Bez. Oeiichl Eeisenberg am 20. Aug. 185l .
Der k. k. Bezirköricht«!:

1^ 2 u r i r.

ä- W96. (3) Nr. 2g,9.
E d i c t .

Aon dem k. k. Bezi»ksgtlich<e 3̂ ck wird kund
^cmclck!-. Es scy in tie tleculwe Ve.steigcrung d " ,
dem I^cob T^utichei gcbö »grn, aus «" S-ück
Mäniur- und 5 Sllicktzrau'en'Pelze,,, aus 4U0
FlUrn und 10 Eimer Wein btstchcnden, ge.'ch'i'ch
auf 6 l0 si. geschähen Fährnisse gewilligel, und zu
de,en Vom^hmc die T^asatzunj, auf dcn ^ "no
27. Otvbel l ^ <rül) um 9 Uhr an dem Hause
Nr. 92 in der Sladt Lack festgesetzt wolden.

Hiczu werden KauftuNig« h.emlt e.ngeladlN.
L̂ ck am 2. Juli I65 l .



Z. 4g3. a. Nr. 7825.& u 11 d 111 a c 11 11 n g-
des Standes der österreichischen National-Bank am 2. September 1851.

A c t i v a . I! ki l» a s s i v a fl* k r #

Bankmässig ausgeprägte Conventions - Münze und Silberbarren 43;o3g-799 37 '/4 Banknoten-Umlauf 232,2 i5o28 —
In sümmllichen Bank-Cassen vorhandene 5 % Casse-Anweisungen von 1849 * 372,006 ü- — kr.

Detto delto mit 3 ^ verzinsliche Reichs- Schatzscheine 48,Öi6.3oo„ — „ 49'°oö.3o5 — Reserve-Fond . , . 8,116.67736 I

Delto detto unverz. Iieichs-Sihatzscheine 8ö3-)85 ü. — kr.) o r » I
Delto detto Anweisungen auf die ungarischen Landes-Einkiinfle . 2,i3i.oo6 „ — „ j 2,984.191 1 ensions - Fond 886778 « I

Escomptirle Effecten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 31,131.198 fl. gkr4 Die noch unbeholfnen Dividenden. einzu-
Detto vom Wiener Aushilfs- Comite 2,oo4.85a „ i5 „ lösenden Anweisungen, dann Saldi lau-
Detto des Brünner Handclsiandes 8i3?ooo „ — „ fender Rechmingen . . . . . . 3,854-31 1 i5
Detto mehrerer Industrie-Unternehmungen mit pupiUarmässiger Sicherheit . . . . 56,ooo „ — „

Summe 34,89Öo5ofl, 24 kr.
Detto im Präger Portefeuille 1,092.5*8,, i5 „ 35,987.578 39 Bank - Fond durch 5o,6ai Actien, zu der

t? i • •• • 1 • • 1 1 o • • 1 i it 1.• . rr, T—^ : i ui sp rüng l i chen F.inla^e von 6 0 0 fl- Conv,-

Vorschusse gegen sialutenmassig deponirte inland. Staatspapiere, nickzahlbar längstens m go Jagen . 12,882.000 11. — kn Münze pr AcLJ 3o 372.600
Detto an österr. Lloyd und einige Stadt-Gemeinden 1,492000 „ — „ 14,374.600 — . . . . . . . •

Forderungen an den Staat: /
Fundirtc Staatsschuld für die Einlösung des W. AV. Papiergeldes, und zwar: /

a. zu 4 ^ verzinslich 35,538.495 fl. 34 '/4 kr. /
b. unverzinslich 37^5g.6g-i,^ 7

1/i „ -3,178.187 4»V« /
Gegen Real - Hypothek escomptirte Central- Casse- Anweisungen a 3 ^ « 5o,ooo 000 fl.— kr. /
Die, in Folge des mit der hohen Finanz - Verwaltung geschlossenen Vertrages vom 6. De- , /

cember 1849 2Usammengezogene, zu 2*& vemnsliche Schuld 96 ;Q48-768 fl. 28 kr. /

146,940.768 tl. 28 kr. /
Hieran wurden bereits getilgt : /

Durch das 4 l/2 % Staats- Anlehen 6o,541.g3o fl. — kr. /
„ E i n z a h l u n g a u f d i e s a r d i n i s c h e K r i e g s - E n t s c h ä d i g u n g . . . . 2 4 j O 0 O 0 0 0 , , — ,, /
„ Zahlungen, welche vertragsmässig von der hohen Finanz- / \

Verwaltung bar geleistet worden sind 20,go6,838 „ 28 „ lo5,/*48.768 n 28 „ 41,500.000 /

a) Darlehen au Ungarn zu 2 ^ Vom Staate 55I.Q4O — /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich • • garantirt 1800000 /

Bestand des Iteserve-Fondes in Staatspapieren 8,ii6.5()4 36 /
Bestand des Pensions - Forides in Staatspapieren und Bank-Actien . 887472 1 /
Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa . . 3,g36.726 18'/4 /

275,445.394 53 / 275,445.394 53

1

W i e n , am 4. September 1851. P i p i t z , Bmk- Gouverneur. S i n a, Bank -Gouverneurs- Stellvertreter.
M u r m a n n ; Bank-Director.
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Z. 4!»0. " (,) C o n c u r s - A u s s ch r e l l) u n g Nr. «^>4.
wegen Besetzung der Diensiposien bei ocn ncuorganlslltcn politischen Behörden in

der Woiwodschaft Serbien ,m0 im Temper Fanale. ^
Se. k. k. Majestät haben mit der allerhöchste E'itschl'cßung vom ,!?. August ^8;,I die

O'ganisirung der politischen Verwaltungsbehörden für, die Nojwodschaft Serbien und dasTemeser
Banat zu genehmigen, und folgenden Personal- und Salalial - Stams festzusetzen geruhet:

L a n d e s r e g i e r ll n'.) i n T e m e s v a r.

Z Z Dostes- D i^„ - Gehalt im ^

! ^ 3 Dienstes - Katheaorie ^ ^ A n m e r k u n g .
! Z ^ 7" ? 7 ^ 6m- Gau- Z ^

I Präsident "7 17 " " ^'^ incepts - )l>
1 Statthalterei-Rath l . > 4MW 4W0 juncten können ohiu
2 Statthalter.i-Rathe ^ - V^. ^5M) 5,UW Anspruch auf Dia
2 Statthllltcrei-Sttl-etare ^ v l l l !UM> 32W ten oder Ueber
2 Statthalterci - Sccretäre l l . V U l . l4tt<» ^8<w siedlungbkosten bci
» Concipisten ^ ^X. !M» 27<>(l allen politischen
4 Concipisten l l . I X . «W 3'^lN Stellen des Bandes

,0 Concepts-Adjunctcn l . X l . 4<M 4Wtt verwendet werden
15 Concepts-Adjuncten 1l. X I . 3l 0 45)<M l

1 Director der Hilfsämter —> V l l l . I ^W l2tt<l !
1 Directions-Adjunct l . I X . l«MN 1«0tt
1 Directions-Adjunct U» HX. ^uu A w
4 Kanzlisten l . X I . 6W 2^M>
4 Kanzlisten U. X I . 5<»U ^lMw
I Thürhüter — — 4M» 4M»
1 Portier — — 21« 2IK
2 Amtsdiener I. — A5l» ?W !i
5 Amtsdiencr U. - 3W l5UU

15
Disiricts-ObercommissariateinTemesvar, Lugos, GroßBecskerek, Neusatz u. ?omlwr.

^ ^ Dienstes.- Diäten.- Gehalt im <Z ^

^ R Diens tes-Kathegor ie - Z Z A n m e r k u n a .
Z " ^ . , , Em- Gan- R" .

3i C l a s s e ^ , ^ l ^

3 Districts-ObercommMre I . V I . 2W0 s,W0 -z l ( M , Die Functions-Z^
2 Districts rObercommissare U. V I . I8N0 3MM 5 8W läge pr. K»W fl
2 Districts-Räthe I . ^ V l l l . l 6 M 32«0 beziehn dic Ober-
3 Districts'Räthe I I . V l I I . l^00 42W commissare zu ,Tl>-!
2 Districts»Secretäre I . I X . 90<l l « W mesvar, Neufth'
3 Districts-Secretäre I I . I X . 800 2W0 und Zombor.
2 Expcditoren I. X . 70l> l40l)
3 Erpeditonn I I . X . WO 1800
2 Registranten I. X I . 600 1200 ^
3 Registl-anren I I . X I . 5l»ll l5,00
2 Diurnisten I ^_ 4,ll> 800
3 Diurnisten . zi _^ 35<> ,y5s>
4 Diurnisten zzz _̂_ ^ ^ ,20«»
4 Amtödiencr z __ 200 800
« AmtSdiener I I . _ - i80 108«!

Politische Bezirke m Temesvar, Neu - Ärao, Lippa, Tfakova, Werschetz —Lugos,
Facset, Oravicza, Boaschan-Groß-Bccskerek, Modos, Groß^Kikinoa, Hatzfclc',
Oroß-Sz. Miklos, Turklsch-Kamzsa —Neusatz, OBecse, Palanka, Numa, ^llok

^ ß Dienstes- Diärem Gehalt im °Z <.

" ^ Dienstes-Kathegor ie Z K A n m e r k u n g

^ Z C l a s s e ^ ^ ^

IN Bezirks-Vorsteher I ^ U I l4A» 14NW
^4 Bezirks - Vorsteher U . V I l l . ,200 l«80t t
29 Bezirks-Concipisten I- ^ - W t t I74U0
36 Bezirks - Concipisten l l . X . 500 l»N0U
I I ) Expeditoren I . X l . 500 5000
14 Erpeditoren U . X I . 450 630U
24 Diurnisten I . — 350 840tt
24 Diurnisten I I . — 300 ??0U
12 Amtsdiener l . — 180 2Ni t t
12 Amtsdiener I I . — 150 1800

Zur Bewerbung um alle diese Dienstposten,
Mit Ausnahme jener des Regierungspräsidenten,
dcr Statthalterei-Räthe und der Districts-Ober-
commissure, wird die Concursfrist bis 15. Octo-
d " ' 8 5 l ftstgesetzt.

Die kompetenten haben ihre gehörig gestam-
melten und mit gestä'mpelten Documenten ver-
seln'ü.il Gesuche i»nerhall> des Concursterminev

an die >,k. k. politische Organisirungs-Commis-

sion in Temesvar" gelangen zu lassen, und

zwar mittelst ihrer vorgesetzten Behörde, wenn

sie bereits einen öffentlichen Dienst bekleiden,

oder mittelst der politischen Behörde, der sie

unmittelbar unterstehe!,, wenn sie gegenwärtig

nicht angestellt sind.

I n den Gesuchen ist Folgendes mit Zeug-

nissen zu erweisen:
l») Das Alter und die Religion. Da6 über«

schrlttene 40. Jahr bild.t für dle rrste Anstel-
lung kein Hind.'rn'ß.

k ) Die Sprachke,intn!sse, wodri bemerkt wird,
daß d>e Kenntniß der deutsch»'»! Sprache absolut
^'fordert w i rd , ncbstdcm aber auch die hinläng'
liche Kenntniß jener andern Hauptlandcssprachen
l^derromanischen, serbischen, magyarischen), welche
w dem Gel'ilt6ll)ej!c gesprochen werden, in w l l -
chem der Dicnstb.welbcr einen Posten zu crhal»
ten hat.

c) Die Studien. Um im (Zonceptsfache an-
gestellt zu werden, sind in der Negel die an
cmcr k, k. Uinr^sität oder an einer k. k. Rechts-
academe absolvilt.n juridisch-politischen Studlen
^sorderlicl'. Ausnahmsweise kclnn jedoch dicßmal
uon diesem Erfordernisse Jener dispensirt weiden,
ocr ftlbstständlg durch langete Zeit die politischen
Geschälte cmes nicht ganz unbedeutenden Bezirkes
zur Zufriedenheit bereits geleitet hat, und dicken
Umstand gehörig erweist. — Bei Verleihung
der Posten im Kanzleisache wird auf eine ent-
sprechende B,ldung, auf eine leserliche und cor-
recte Handschrift, und fur die höheren Stellen
auf Erfahrung in der Amtsmanipulatlon gesehen.

. Bci der urtern Dienerschaft wird auf die
Kenntniß dcs LesenS und Schreibens besonders
in der deutschen Sprache Rücksicht genommen.

<!) Die bisher geleisteten öffentlichen Dienste,
oder die bisherige Privatbcjchäs'tigung. Erstere
sind in chronologischer Ordnung nach ihrer Gat»
ttmg mit Angabe der damit verknüpften Emolu-
mente anzugeben; rücksichtlich der andern ist lctzterc
Angabe nicht erforderlich. ' Bei Besetzung der
Kanzleidienclstcllen haben ausgediente k. k. M l l l -
tärs, Halbinvaliden, oder auch die in einer öffent-
lichen Versorgung stehenden Invaliden den Vor«
zug, wmn sie gesund und rüstig sind, und die
sonstigen vorgeschriebenen Eigenschaften besitzen,
namentlich dcs Lcsenö u. Schreibens kundig sind.

r ) Tadellose Mora l i tä t , ein conectes poll«
tischeö Verhalten. Hierüber haben sich auch die
Bchörden, welche die (5ompetcnzg»suche an diese
Orgamsn'lings'Commission einbegleiten, klar und
gewissenhaft ^u äußern.

j ) Sonstige sich allenfalls erworbene Ver-
dienste des Competcnlcn. ?lußcr diesem hat dann
der Dicnstsucher noch anzugeben:

°) Seinen S t a n d , ob er nämlich ledig, oder
o.lheiratet, oder Wtwer ist, und in den beiden
Fallen ob, wie viele und wie alte Kinder er
zu eruahren ha t ;

I>) seine etwaige Verwandtschaft oder Schwä-
gerschast mit cinem oder dem andern der hier-
lands bereits angestellten politischen Just iz-, F j ,
nanz- oder sonstigen öffentlichen Beamten; '

^) ob und wo er in der Wojwodschaft Ser-
l)ien und im Temeser Banate ein unbewegliches
Vermögen besitze oder einen Pacht inne habe;

k) ob er auch um die Verleihung einrs
Iustizpostens in diesem Landesgebiete eingekommen.

I m Falle ein Competent um mehrere politl«
sche Dienststellen verschiedener Kategorie einschrei.
tet, hat cr für eine jede ein eigenes gestämpeltes
Gesuch einzureichen, die Documentc im Orig i -
nale oder in beglaubigter Abschrift braucht er
jedoch nur einem einzigen beizuschließen, wäh.
rend er in den andern Gesuchen sich lediglich
auf jenes bezicht, wo die Documcnte vorhanl
den sind.

Wer bisher ein Vcsuch um einen Dienstpo.
sten eingereicht hatte, muß «s erneuern, und
genau nach den gegenwärtigen Bestimmunaen
verfassen denn auf frühere Gesuche, welche ohne-
h'n zurückgestellt werden, kann keme Rücksicht
genomnien werden Auch die jetzt schon a ge.
stellten Beamten müsscn sich regelmäßig, wie alle
sonstigen Dienstwerber, in Compe tence . . .

Schließlich wird bemerkt, daß die Ernen-
nungen zu den systemisirten Dienstesstcllen, für
welche hier der Concurs aufgeschrieben wird,
als definitiv gelten.-

Temctzvar, am 29. August l 8 5 l .
Der k. k, Civi l , und Militär-Gouverneur in

der Wojwodschaft S^bicn und dem Temeser
Banale, Fcldmarschall.Lieutenant und Landes«

Militär-Commandant

Johann Graf Coromni-Cronbelg m^_l^.
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Z. 1095. (2) Nr. 24Z4.

E d i c t .
Vl?m k. k. Bezirksgerichte Klainburg wi ld hie.

mit kund gemacht: Es sey übcr Ansuchen des H r n .
Joseph Schantel, Handelsmannes zu Laibach, gegen
Icicob Iekouz von Obervcll^ch in die ereciuiue Feil^
bietung der gegnei'sche», dem Grundbuche der Herr.
schütt Michelstettcn 8„!) Urb. Nr . 337 unterstehenden,
gerichtlich auf 1585 fl. geschätzten halben Hübe fammt
An- und Zugehör, wegen ans dem w. ä" Vergleiche
rom 2 l . September >842, executive intad. 2^. No.
vembcr t84Z, noch schuldigen 64 ft. i z ' / ^ kr. sammt
Kosten gewilliget, und zur Vurnahme derselben die
3 Nagfatzungen, auf den 2. Octoder, 4. November,
und 2. December l. I . , jedesmal Früh uon 9—«2
Uhr in loco Obervellach mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die feilgebotene Reali tät bn der 1.
und 2, Tagsatzung nur um oder über dcn Schatznngs-
werth, bei der 3. aber auch unter demselben hintan-
gegeben werde; dessen die Kauflustigen mit dem Be i '
satze verständiget werden, daß die Licitationsdedingnissc
und das Schatzungprotocoll taglich Hieramts einge-
sehen oder in Abschrift genommen werden kömlen.

K. k. Bezirksg. Krainburg am 3. Jun i l 8 5 l .
Der k. k. Landesgerichtsrath und Bezirksrichter:

B r u n e r.

Z. 1103. (2) Nr . 3000
E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Ste in wird hicmit
bekannt gemacht: Es sey üdcr Ansuchen des Hrn .
Georg Nergant von Lachovizh, wegen ihm vom Hrn.
Mat thäus I c rmann von Nadomle, aus dem genchi-
lichen Vergleiche vom 5. August 1847, Z. 2936, schul-
digcn 350 f l . c. 8. o , in rie executive Feilbietung
der dem Letzern aeho'rigen, zu R.'.domle gelegenen, im
ehemaligen Grundbuche der Herischaft Krcaz^u!) Urd.
Nr . 5 6 l , Rectf. Nr . 418 vorkommenden, gerichtlich
auf 930 fl. geschätzten Realität g e w i l l i g t , lind zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den 6. October,
den 6. November und den 6. December l. I . , je-
desmal Vormit tag um 9 Uhr in loco der Real i tät
mit dem Beisatze anberaumt worden, daß dieselbe bei
der dritten Fcilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangcgeben werde.

Das Echatzungsprotocoll, der Grundbuchscxtract,
und die Licitalwnsdedmgmsse können Hieramts wäh-
rend den ArmZsiunren von Jedermann lmgeschen
weiden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 25. I u m 1851,

Z. 1092. (3) Nr . 3030.
E d i c s.

Vom k. k. BcziikZgeiichle Rei'nitz wnd hiemil
bekannt gcmacht i Es ley mil Bescheid vom l3 .
August l 8 5 > , Nr . E l h . ^ i l . 3050, in tie rr«cutwe
Feiidielunsj der, dem Johann Ruß gehörigen, im
vormals Htirschast Reifnitzer G>u,'dbuche «ul, U^d.
Fol. l 3 3 l crlcheincndtl! Re^litä: zu Traunik Eo^sc.
Ns. 5 8 , wegen dem Johann Po^orel^ von Soder»
schitz schuldigen 6! f l . acwiUiqe?, Ul-.d zur Vornahme
die elste T..^fahl l <̂ u! den 20. ^«ptemdel, ci i zweite
aus den 2 l . October, die dnl'.e auj ben 2<:. No-
vember l 8 5 > , f,üd 10 Uhr im One Traunik mil
dtm Beisatze anq^ord^el wo-dcn, laß die R^aliläi
erst lei der drillen Taqfahri auch unter dem ^chäz
zungswerlhc 'p . t j ! 0 si. w i d Hinian^tgcbcn werden.

B c l Grundduchsert c,c!, das Scbal^gfp>l , 'w>
coll und die ^edingnisse tönnln hiergerichltz einge»
jehen »rerden.

K. k. Bez. Erricht Riiftntz am l3 . August 1 8 5 l .

Z . 10?4. (3 ) Nr . 2965,
E d i c t .

V o n dcm k. l . Bezirk^enchle Sl> W a r ' i n wird
hiemil kund gemach', :

M a n habe über Anw^en des Georg IUovar
v^'N Trebeli.'^, wider Qarihelmä Roic von Volar l r ,
wro.e" aus dem w. a. Vergleiche <l,ln. ^6 . Februar
18^9 und 15. December l 8 4 9 , dann aus dem fie^
nchilichen Vergleiche l l ^ ' - 24. Eeplember 1.-50,
scduldigen (Z^pttalsdelraqen vr . 378 fir 37 kr., p..
06 fi. , 2 kr. Ul'd p l . 35 st-; ierner wegtn der vom
»'sten (5^pitalsb<lragt seit 26- Februar 1ä49 und
vom 2. Capitale feit l 5 , December 1849 laufenden
5'_/6 Linsen und der (5recu<ion5kl)sten, die ereiutive
Fenbinung d^r, dem Sarlhelmä Rcic gehöriger,
«n Vvlaule 8nl, (Zonss. Älr. 20 liegenden, und im
vorbessandlntn Giundbuche dcr H<lr>'cha!t Wiircl^erg
8ul) Reclf. N r . l 3 l vorkommenren '/4 Hübe dewN-
l ige l , zu deltr» V^nadme 3 Termine und zwar au,
den 22. September, 2^. Octvder und 22. Novem-
ber l. I . , jedesmal um ,0 u,,r Vormit lag« m loco
der Realität mu de»n Beisatz« d«stimmt, daß die Rea-
l i t ä t , welche iaui ^chahu,'.ützvvolu(ou.s vom 12 ^ul>
1 8 5 ' , Z . 2 6 7 2 , auf 1322 si. dewenhn eticheini,
für den F a l l , als s,e weoer ber der «rsien noch bei
der zweiten §cildicluna.5lag^hung um oder übrr den
Eckähunaswerrh an M a n n gebracht w„den sollte,
bci dcr dritten Felldielung auch unter dem Schä>
zungswllthe hintangegcbell weiden wird.

Das SchätzungZprotocoU, der Grundbuchscrtracl
und die Li<ita,ionsbcdingni>se iönnen zu dcn ge-
wohnlichen Amisstu.lden dei oiesem Gmchle einge^
'ehen werc-en.

S t . M a r l i n am 1 )̂. August 185 l .
Der k. k. Bez.-Richter:

Z h u b e r.

6. 1070. (3) ^lr . 353.
E d i c t .

Vom k. k. Be,,!!k^geilchie Möü l i ng w i i d den
unl'ck.umleüRech^nachsolgern des veislurocmn Marko
^o>i,',^ec humit ennnecl:

i^s habe wioer sie Maih ias Gelobt« und I o h .
8kala von Kal Hauü - Dl . l 5 , dic Klage weqen
Äncikennung des ^igcn^hums und A.su>,bschreibung
de5 lin uulmali^en Grunovuche des Guieü S m u t
«»lt) Top. '^r. 35 . F.'l. Nr. 245 vo>I!ommendeu,
zu Podrebcr gelegeilen Weingariens ein^cdlach', rvvl-
übcr die Zagsayima, aus ten 20. ^»ovembec l. I . ,
Vormil lags um 9 Uhr lei diesem Geuchl« ange-
orLnei wurde-

Das ber icht, dem der Aufenthaüsort der We-
klaglen u.'bekannl isi, hac au, ihle Gefahr uod Ko-
stet, den Jacob Konda von ^ßoj-uk zu itnem Eura«
ior ausgcsteUi, mi l welchem die Viechlssache nach den be-
stehenden besetzen durchgefühlt werden wi r» .

Die GeNagrrn weldcn demnach aufgefordert,
iur Tagftltzui'g selbst zu erscheinen, oorr dem aufge-
stellten ^ma iv r ihre ^ch^lse an die H^üd zu ge-
ben, rder a '̂er einen aüdenl Sachwalier zu bestellen,
und bie>em Gerichte namhaft zu machen, widrigens ^
sie sich cue aus ihrer Veradjäumung entstehenden!
folgen selost zuzuschreiben haben werden. !

K. k. Äe,..Gericht Möl ! l>„g am 4. Aug. 1 8 5 l . '

Neytzers
Privat-, Lehr- und Erziehungsanstalt in

Gratz, Iliegenplatz Nr. I3^l.
Dieselbe ist für Knaben von <j — 15 Jah-

ren bestimmt, und enthalt 2 Abtheilungen, in
welchen: Religion, L^ftn, Schreiben (Lautir-
^cse-, Tactirsckrelo-Methode), deutsche, latei-
nische, griechische, flanzöilscke, italienische und
slauische Sprache, Anthmtt ik, Geometrie, Zeich,
nen, Geographie, Natur - und Weltgeschichte
und Naturlehre die Unterrichsgeglnstände bilden.
Als Fö'rderungsmittel der physischen Erziehung d,c-
ncr, d»e körperlichen Uebungen. Die ausführlichen
Programme sind in der Axstult, welche, aus 14
Zimmern bestehend, mit einer Bibliothek, Na-
turalitnsammlung und Garten versehen ist, zu
beheben, und werden auf Verlangen eingesendet.

Z. 1106 (2)

Wegen Abreise ist das Quartler in
der Odergradischa Haus-Nr . 23, im
I.Stock, bestehend aus ^Zimmern,
Küche, Spelse, Keller, Holzlege und
Dachkammer, von Michaell 1851 an,
zu vergeben.

Z. 1120. ( I )

Die Marquetenderei, vereint mit der Brot-
dackerei im Coliseum,

für daS transene - Mi l i tä r , wird vom t . October 185l bis 1. Ma i 1854,
jenem Bewerber m Bestand gegeben, welcher eine Cautton auswnsen, oder
einen Gutl'iehcr namhaft machen kann, der für die zu übernehmenden Lei-
stungen haftet. Dle näheren Bedingungen beliebe man bel dem Collseums-
Inhabec cmzusehen.
3. 1 l 2 l . (l)

Nachmittags - Reunion im Coliseum.
Alle Sonntage Nachmittags wird bei quter oder schlechter Witterung

elne Reunion lm Marien - Saale Stat t finden, wobei von der hiesigen
Stadtmusik die neuesten Potpourri's und Marsche werden vorgetragen
werden. Entre^für jede Person v kr. Für Gast: und Kaffchhaus Erfrischun-
gen lst gesorgt. ^
3. 11,7. (,)

A g e n t e n
werden gesucht für ein Geschäft, welches in allen c v n s t i t u t i v l l e l l e u S t a a t e » mit dem besten
Erfolg betrieben werden kann, ciner schr großen Ausbreitung fähig ist und bei nur einiger
Thätigkeit sicher f l . 2<NM jäh'.lich abwirft.

Nur solide, und caut'onäsähiqe Bewerber werden verücksichtiqt; jedoch könnte die Caution
auch erlassen werden, wenn man Adressen anzugeben im Stande ist, bei welchen über Solidität
und Zuverlässigkeit der Bewerber sichere Erkundigung eingezogen wcrdcn kann.

Offerte beliebe man franco zu richten an

3U. ß . , Chef dcö Hauses F . « t t t K « 0 « N » Ä Ko«KN m <>N'<m1î li a. Kl.

3. 1112. (2)

Ä ! Ü f '^WL TU? W šCX TfflBT̂
Je& J>j J U JlHi) Jjjj> ^ p f JgHj)$

Indem icli zur goneigtuu KeuiUmss ]>i-iuge, dass mit
1 October der Schulunterricht in meiner Erziehung« - An-

stalt wieder S>cginnt,
stelle ich das Ersuchen, dass die (liessfälligen Anmeldungen der Mädchen
wenigstens einige Tage vorher gefälligst vorgenommen werden wollen.

Auch sind ein Paar Plätze für interne Schülerinnen vacant.
Für Fräuleins, welche bereits der Schule entwachsen sind, und theo-

retische Kenntnisse der französischen Sprache besitzen, errichte ich drei-
mal die Woche eine

Conversations- Stunde In der franaöslseiien
Sprache,

damit auf solche Art die theoretischen SprachkenntnU.se durch practische
Uebungen in das volle geistige Eigenthum derSprachbcflissenen ubergehen.

JHarta füutt-ieicrabeitfc,
Inatiluts- Vorsteherin.

* (llcrrngasse Nr, 210, im 3ten Stock.)


